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Verwaltung 

 
 
Geschätzte Mieterinnen und Mieter 
 
Schon ist wieder Halbzeit des laufenden Jahres und plötzlich ist 
es wieder Herbst. Doch vorerst wollen wir noch einige Sommer-
tage geniessen sei es in fernen Ländern oder zu Hause in hei-
mischer Umgebung. 
 
Die Fenstersanierungen an der Grisigenstrasse und am Pilatus-
ring konnten zügig abgeschlossen werden. Uns freut es immer 
wieder, wenn wir auf Ihr Verständnis für vorübergehende Immis-
sionen zählen dürfen. Ihre positive Einstellung unterstützt unsere 
Planung und Arbeit bei der Substanzerhaltung unserer Liegen-
schaften. 
 
Ihnen, sehr geschätzte Mieterinnen und Mieter, wünsche ich er-
holsame Sommer- und Ferientage bei bester Gesundheit und 
Wohlergehen. 
 
 

 
 

 

 

Mit den besten Grüssen 

BGP 

Gianmarco Helfenstein 

 

 
 
PS:  Gerne begrüssen wir Sie am diesjährigen Mieterfest im 
 August. 
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Rückblick auf die 47. ordentliche Generalversammlun g  
 
Die 47. wird als eine mit Spannung und Überraschungen gespickte 
Generalversammlung in die Geschichte der Baugenossenschaft 
eingehen. Im bald fünfzigjährigen Bestehen der Baugenossenschaft 
Pilatus wurde erstmals eine Vorlage der Verwaltung heftig kritisiert 
und abgelehnt. Ebenfalls ging das Wahlgeschäft für die Mitglieder 
der Verwaltung nicht ohne Nebengeräusche über die Bühne. 
 
Aber gehen wir der Reihe nach. Genossenschaftspräsident Gian-
marco Helfenstein konnte wiederum eine ansehnliche Schar (134 
Anwesende und 40 vertretene Stimmen) von interessierten Genos-
senschafterinnen und Genossenschaftern begrüssen und willkom-
men heissen. Zudem konnten einige Ehrenmitglieder und Gäste 
namentlich begrüsst werden. Wie üblich gab es auch ein paar Ent-
schuldigungen entgegenzunehmen. 
 
Stimmenzähler und Protokollführerin wurden bestellt und die Ord-
nungsmässigkeit der Einladung zur Generalversammlung festge-
stellt. In der Folge wurde das Protokoll der letztjährigen Generalver-
sammlung, ebenso der Jahresbericht 2008 der Verwaltung diskus-
sionslos genehmigt. 
 
Den Genossenschafterinnen und Genossenschaftern konnte wiede-
rum eine erfreuliche Jahresrechnung mit einem Reingewinn von         
Fr. 170'141.78 vorgelegt werden, die die Versammlung einstimmig 
genehmigte. 
 
Statutenänderungen 
 
Ein weiteres Traktandum beinhaltete eine Statutenänderung (Teil-
revision) in zwei Punkten. Eine davon war die Neuregelung der 
Kontrollstelle als Folge einer Gesetzesrevision, die auch nicht be-
stritten war. 
 
Der andere Änderungsvorschlag beinhaltete den Übergang der bis-
her ausgestellten Anteilscheine zu papierlosen Genossenschafts-
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titeln. Zu diesem Thema meldeten sich verschiedenen Genossen-
schafter zu Wort. Dies sei eine Einschränkung der Rechte der Ge-
nossenschafterinnen und Genossenschafter. Die Anteilscheine 
könnten nicht mehr selbstbestimmend an Dritte weitergegeben 
werden. Trotz den gegenteiligen Voten erntete das Vorhaben hefti-
ge Kritik aus der Versammlung und wurde in der Abstimmung klar 
100 zu 35 abgelehnt. 
 
Wahlen 
 
Nach dreijähriger Amtsdauer stellt sich Gianmarco Helfenstein für 
eine weitere Amtsdauer von 3 Jahren zur Verfügung. Die Wieder-
wahl des Präsidenten erfolgte einstimmig. Bei der Wiederwahl der 
Mitglieder der Verwaltung beantragte Ehrenmitglied Josef Furrer, 
die Anzahl der Verwaltungsmitglieder wie in früheren Jahren zu-
sammen mit dem Präsidenten wieder auf sieben zu erhöhen. Es sei 
wichtig, dass die Beschlüsse der Verwaltung möglichst breit abge-
stützt ausfallen und die ungerade Zahl der Mitglieder könne Patt-
situationen verhindern, begründete der Votant. Josef Furrer machte 
auch einen entsprechenden Wahlvorschlag. Einige Votanten mel-
deten sich aus unter-schiedlichen Beweggründen und verschiede-
nen Ansichten zum Antrag wie auch zum Kandidaten. Die Ver-
sammlung stimmt mit 104 zu 33 Stimmen gegen den Antrag und 
Aufstockung der Verwaltung. Die Verwaltung wurde beauftragt, an-
lässlich der nächsten Generalversammlung ein weiteres Vor-
standsmitglied vorzuschlagen. 
 
Verdankungen 
 
Zum Abschluss der Generalversammlung dankte der Präsident     
allen im Dienste der BGP involvierten Personen für ihren Einsatz 
und den Anwesenden für ihre engagierte Teilnahme. Ein herzliches 
Dankeschön begleitet von einem lautstarken Applaus ging an die 
Vertreter der beiden Lokalbanken als Spender der Kaffeerunde 
bzw. des Desserts. Wie üblich wurde den Genossenschafterinnen 
und Genossenschaftern von der Eulen-Küche ein feines Nachtes-
sen   offeriert.  
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Be r i c h t  de r  Ba uk ommis s i on  
 
Bauprogramm 2009 
 
Das Jahr 2009 ist ein sogenanntes Zwischenjahr indem keine grosse 
Sanierung geplant ist. Diese Zwischenjahre werden benutzt um drin-
gende Sanierungsarbeiten zu erledigen.  
 
Bereits erledigt ist der Fensterersatz in den Häusern Grisigenstrasse 1 
und Pilatusring 11. Dabei hat sich die Verwaltung entschieden, die et-
was teurere Variante mit Dreifachverglasung (k-Wert 0.7W/m2K) ein-
zubauen. Qualitätsmässig ist das zurzeit das Beste was auf dem 
Markt verfügbar ist. Zur Erhöhung der Sicherheit wurden in den EG’s  
die Fenster in erhöhtem Sicherheitsstandart  ausgeführt. Nach um-
fangreicher Abklärung wurde auf den gleichzeitigen Ersatz der Storen 
verzichtet. Dieser Storenersatz wird später mit der Aussensanierung 
erneut geprüft. 
 
An der Sommersitzung der Verwaltung wird entschieden, ob im Herbst 
eventuell eine weitere Etappe der Fenstersanierung durchgeführt wer-
den soll. 
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Neben dieser grösseren Investition haben wir auf Initiative eines Mie-
ters unsere Spielplätze auf Sicherheit und Zweckmässigkeit über-
prüfen lassen. Diese Überprüfung führte dazu, dass einige Spielplätze 
aufgehoben wurden und dabei ein zentraler neuer Spielplatz auf dem 
Sigi-Spiess-Platz erstellt werden konnte. 

 

 
 
 
Küche Restaurant Eule  
 
Im Weiteren hat sich die Baukommission mit der Sanierung der Küche 
Eule beschäftigt. Verschiedene Geräte und Installationen sind in die 
Jahre gekommen und eine Sanierung drängt sich auf.  Die alten Ein-
richtungen entsprechen nicht mehr in allen Belangen den aktuellen 
Vorschriften und zudem sind einige Apparate und Anlagen nicht mehr 
auf dem neusten Stand. 
Der ganze Tiefkühl- und Kühlbereich ist in einem schlechten Zustand 
und der Betrieb kann hier nur mit einigen Anstrengungen aufrecht er-
halten werden. 
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Sanierungsprogramm: 
 
Einrichtungen: Arbeitskorpusse, Wandtablare und Oberschränke Ma-
schinen und Apparate: Salamander, Wärmeschirm, Schockkühler, 
Tiefkühlschrank und Kühlschrank 
Komplette Tiefkühl- und Kühlanlage mit neuen Tiefkühlzellen (inkl. 
Wärmerückgewinnung) 
Neue Metalldecke in der Küche  
Sanitärarbeiten mit Ersatz der bestehenden Leitungen und Armaturen 
Elektro-, Plättli- und Baumeisterarbeiten 
 
Zusammen mit einem Küchenplaner wurden die Arbeiten geplant und 
während den Betriebsferien der Eule (27.07.- 23.08.2009) werden die 
Arbeiten ausgeführt. 
 
Wir hoffen, dass wir mit dieser Investition einen Beitrag zum effizien-
ten und ökonomischen Betriebsablauf der Küche Eule leisten. Damit 
hat die Baugenossenschaft Pilatus auch bewiesen, dass sie nach wie 
vor zu ihrem  Quartierrestaurant steht und auch bereit ist die nötigen 
Mittel dazu zu bewilligen.  
 
 
Bauprogramm 2010 
 
Nachdem der Anbau Balkone und Sanierung Gebäudehülle Pilatus-
ring 19 erfolgreich umgesetzt wurde, planen wir die Fortsetzung die-
ses Sanierungsprogrammes. Vorgesehen ist die Sanierung des Hau-
ses Pilatusring 17. Hier gilt es vorgängig einige Abklärungen zu treffen 
über die Sanierungstiefe und den Umfang und die Art der Sanierung. 
Zu diesem Zweck haben wir den Auftrag unserem „Hausarchitekten“ 
übertragen diese Abklärungen zu tätigen. Anschliessend werden wir 
mit den Planungsarbeiten weiterfahren, sodass wir im Frühjahr 2010 
mit der Sanierung beginnen können.  
Die Mieter und Mieterinnen werden wir zur gegebenen Zeit über die 
Bauarbeiten und deren Folgen orientieren. 
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Alle Sanierungsprogramme und grössere Ausgaben werden gemäss 
unserem internen Qualitätsmanagementsystem in mehreren Entschei-
dungsetappen durch die Verwaltung geprüft und fallweise für die wei-
tere Bearbeitung freigegeben. 

Toni Rölli 
 
 
 
 
 

 Restaurant Eule Tel. 041 340 35 75 
Steinenstrasse 25 Fax 041 340 05 11 
6048 Horw eule.horw@bluewin.ch 
Homepage www.eule-horw.ch 

 
 
 
 

Betriebsferien 
 

vom 27. Juli bis 23. August 2009 
 
 

Wir möchten uns für Ihr Vertrauen und Ihre Treue bedanken und 
wünschen Ihnen auf diesem Weg schöne und erholsame Ferien. 

 
Wir freuen uns, Sie ab Montag 24. August 2009 wieder in der 

EULE  begrüssen zu dürfen. 
 

Heidi Felder 
 

und das ganze Eule-Team 
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                  adieu! 
 
 
EM  Seit dem Jahr 2005 wurde an der Steinenstrasse 23, im Verkaufs-
lokal  der Baugenossenschaft Pilatus Horw, der Chender-Shop        
geführt. Dieses Geschäft erfreute sich einem regen Zuspruch von  
Kunden und Kundinnen bei Bedarf für Kinderkleider, Spielzeuge und 
Utensilien vorab für Kleinkinder aller Art. 
 
Die Geschäftsinhaberin, Frau Oehen, hatte den Mietvertrag für das 
Lokal gekündigt, um ins Dorfzentrum umzuziehen. Der geplante Um-
zug erfolgt auf Ende Mai 2009. 
 
Zusammen mit den Quartierbewohnern bedauern wir diesen Wechsel, 
danken aber Frau Oehen für die Zeit während der wir sie als ange-
nehme Mieterin erleben durften.  
 
Das Lokal steht nun zur Weitervermietung frei, sei es als Verkaufs- 
oder Bürolokal oder an ein nicht störendes Gewerbe. 
 
 
Küche - Bad 
 
Suchen Sie Ersatz für Zubehör, das in die Brüche ging ? 
 
Bringen Sie den defekten Gegenstand aufs Büro, vielleicht können wir 
Ihnen kostengünstigen Ersatz anbieten 
 
zum Beispiel: - Kühlschrank-Glastablar Occ. 
 - seitl. Halterung Filter-Halterungen 
 - Abtropfschale weiss, neu 
 - DA-Filter Occ. 
 - DA-Filter-Halterungen neu 
 - Zahngläser 
 -  Seifenschalen      
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Kobi Zihlmann 
 

zum 80. Geburtstag 
 

herzliche Gratulation 
 
 
 

 
 
Lieber Kobi 
 
Die ganze Baugenossenschaft-Pilatus-Familie gratuliert Dir zu 
Deinem 80. Geburtstag, den Du am 7. Juli 2009 feiern darfst. 
 
Wie danken Dir für Deine grosse Arbeit, die Du seit der Grün-
dung geleistet hast. Auch Dein Engagement hat sehr viel zur   
positiven Entwicklung der BGP beigetragen. Wie wir anlässlich 
der letzten Generalversammlung erleben durften, ist Dir nach 
wie vor ein weiterhin gutes Gedeihen unserer Baugenossen-
schaft ein persönliches Anliegen. 
 
Wir wünschen Dir für die Zukunft von Herzen Gesundheit, Glück 
und Wohlergehen. 
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Mieterfest 2009 

 
 
 
Das Mieterfest findet statt am 
 
 

Sa ms ta g ,  2 9 .  Augus t  2 0 0 9  
 
 

Sigi-Spiess-Platz 
hinter Steinenstrasse 23 

(Büro BGP und Chender-Shop) 
 
 
Wir freuen uns, wenn wir am Mieterfest viele Mieterinnen und 

Mieter mit ihren Kindern, Freunden, Verwandten und Bekannten 

begrüssen dürfen. 

 
 

ab 15.00 Uhr Kinderspielfest 

 

ab 17.00 Uhr Gemütlicher Abend  

  mit Grill, Wein, Bier, Kaffee und Kuchen 

 
Ihr Mieterfest-OK 
 OK-Präsident: 
 Urs Studhalter 
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Liegenschafts-Verwaltung 

 
 
Mietzinsanpassungen  
 
GA Verschiedene Pressemitteilungen haben die Herabsetzung des  
Referenzzinssatze von 3,5% auf 3,25%, welcher für die Festlegung 
der Mietzinsen angewendet wird, angekündigt. Dies führte dazu, dass 
sich Mieter nach dem Stand Mietzinsenentwicklung erkundigt haben. 
 
Wie bereits in der Weihnachtsausgabe der Mieterzytig dargelegt    
wurde, hat die Baugenossenschaft Pilatus Horw auf die Anpassung 
der Mietzinsen auf 3,5% des Referenzzinssatzes verzichtet und die 
Mietzinsbasis bei 3,25% belassen. Die geltenden Mietverhältnisse sind 
daher aktuell und müssen nicht angepasst werden.  
 
 
 
 

Mieter-Wechsel  
 
 
Ausgezogen seit dem Winter sind: 
 
Herr P. Burri  Pilatusring 13 
Herr M. Stancik Pilatusring 15 
Frau M. Wals Steinenstrasse 25 
Herr P. Rohrer Steinenstrasse 25 
Frau A. Wicki mit Michael Steinenstrasse 6 
Herr und Frau I. und B. Karadere Technikumstr. 10 
Herr T. Bucher + Frau N. Rüegger Technikumstr. 11 
Familie G. + N. Arpagaus-Schürmann mit Alena Technikumstr. 9 
 
Wir wünchen den weggezogenen Mieterinnen und Mietern und 
wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute. 
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Eingezogen sind im letzten halben Jahr: 
 
Frau S. Rettenmund Pilatusring 13 
Frau M. Bachmann Pilatusring 15 
Frau D. Shala Steinenstrasse 25 
Frau N. Zehnder Steinenstrasse 6 
Familie S. + S. Gisler Gyarmati mit Ueli und Leo Technikumstr. 9 
 
Wir hoffen, dass sich die bereits eingezogenen Mieterinnen und Mieter 
im neuen Zuhause gut eingelebt haben und sich wohl fühlen.  
 
 
Heirat 
 
Lukas Niederberger und Nadine Lehmann Technikumstr. 9 
Michael Bachmann und Aita Salvett Technikumstr. 11 
Roger Heer und Iris Achermann (am 10.7.2009) Steinenstrasse 21 
 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir den jungen Paaren 
Glück und Segen. 
 
 

 
 
Geburten 
 
17.12.2008 Kayla   Myriam & Mischa Büchel Technikumstr. 9 
07.04.2009 Vivien Jasmin & Lorenzo Campillo Technikumstr. 13  
28.04.2009 Aaron  Tamara Schneuwly & Gerhard Enderle 
    Technikumstr. 13 
 
Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen ihnen mit 
ihren Neugeborenen und den älteren Kindern viele frohe und 
glückliche Stunden. 
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Kündigungen Hauswarte  
 
Steinenstrasse 25 
 
Frau Rosy Sigrist kündigt das Hauswartamt per 31.07.2009. Frau 
Sigrist hat die Gelegenheit wahrgenommen, wieder in ihrem erlern-
ten Beruf einzusteigen. Das Hauswartamt an der Grisigenstrasse 1 
wird Frau Sigrist wie bisher weiterführen. 
 
Altsagenring 1/3/5 
 
Frau Sandra Bucheli kündigt das interne Hauswartamt per 
30.08.2009. Frau Bucheli wird in ihrer bisherigen Teilzeitarbeit mehr 
gefordert. 
 
Herr Manuel Garcia kündigt das externe Hauswartamt per 
31.7.2009. Herr Garcia macht nebst seiner Anstellung eine zusätzli-
che Umschulung. 
 
Die Umgebungsarbeiten Altsagenring 1/3/5 wird in Zukunft die Firma 
Amrhein, Gartenbau ausführen. 
 
Wir haben die Kündigungen mit Bedauern entgegengenommen, 
wünschen aber allen drei Hauswarten in ihren neuen Herausforde-
rung Erfolg und alles Gute. 
 
Gesucht: Hauswarte  
 
Wir sind auf der Suche nach zuverlässigen, interessierten Personen, 
die das Hauswartamt von Frau Sigrist oder Frau Bucheli überneh-
men möchten. 
 
Angenehm wäre es, wenn sie im Altsagenring resp. an der Stei-
nenstrasse wohnt, ist aber nicht Bedingung. 
 
Sind Sie interessiert, haben Sie Fragen - rufen Sie uns an oder mel-
den Sie sich auf unserem Büro an der Steinenstrasse 23. 
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Rüc k s i c h tna hme  
 
 
Nach Duden: 
 
 
····  Rücksicht nehmen 

·  berücksichtigen  

·  mit Rücksicht auf meine Umgebung  

 
 
J.F. Dies hat vor allem in der Sommerzeit grosse Bedeutung, 
damit sich alle Bewohnerinnen und Bewohner an den schönen 
Sommerabenden auf dem Balkon erfreuen können. 
 
Sofern unbedingt gegrillt werden muss  - einige Tips: 
 
�  Sparsam mit Kohle und Anzündern umgehen 

�  Statt Anzündern allenfalls einen Blasbalg verwenden 

�  Auf keinen Fall behandeltes oder frisches Holz verwen-

den und Hausabfälle verfeuern 

�  Statt eines Holzkohlengrills allenfalls einen Gasgrill ver-

wenden 

�  Möglichst wenig Fett und Marinade in die Glut tropfen 

lassen 

�  Sich mit den Nachbarn absprechen 

�  Die Unterhaltung so gestalten, dass sie nicht stört! 
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Re da k t i ons k ommis s i on  
 
 
Mitglieder Marbach Erwin Schöneggstrasse 18 
 Zehnder Edith Grisigenstrasse 1  
 
 
 
 
Ve rw a l t ung  
 
 

  

 
 

 
 
Präsident Helfenstein Gianmarco Grisigenstrasse 32 
 
Mitglieder Gervasi Adriano Pilatusring 11 
 Hofstetter Daniel Ziegelweg 4, Hergiswil 
  Marbach Erwin Schöneggstrasse 18 
 Rölli Toni Grisigenstrasse 29 
 Simoes Silvia   Technikumstrasse 13 
 
 
 
Baugenossenschaft Pilatus Horw  Steinenstrasse 23  Postfach  6048 Horw 
 

Tel.  041 340 18 13         Fax  041 340 18 09 
 
 

www.bgpilatushorw.ch  /   info@bgpilatushorw.ch 


